
Tieranwälte Dringendnötig oder überrissen2
Zur Abstimmung über Tierschutz
Anwälte am 7 März

f Vor Weihnachten fand eine Kol
legin von mir einen britischen

vy Kurzhaar Kater vor ihrer Haus

tür Er war eingesperrt in einem viel zu
kleinen Katzenkorb ohne Wasser und

Futter Nur das Impfbüchlein lag auf
dem Korb Meine Kollegin ist Tier
züchterin Sie erkannte in dem Tier

Eros einen ihrer Kater den sie vor
anderthalb Jahren neu platziert hatte
Die Person die Eros ausgesetzt hatte
hatte sich vorher nicht einmal erkun

digt ob meine Kollegin überhaupt zu
Hause sei

Wir meldeten den Fall dem Tier

schutz Doch dort hiess es die Sache
sei ein Fall fürs Veterinäramt Das

Veterinäramt wiederum sagte uns das
die Kantonspolizei für Tierdelikte wie
dieses zuständig sei Und zu guter
Letzt wurde uns gesagt dass es sich in
unserem Fall laut Strafgesetz nicht um
eine Aussetzung handle da Eros in der
Kiste gut aufgehoben gewesen sei
Jede Fachstelle hat den Fall weiterge
schoben Ein Tieranwalt dagegen hät
te sich der Sache sicher angenommen
PATRICIA HUBER MERENSCHWAND

gllie Schweiz besitzt im weltwei
ten Vergleich eines der strengs

vS ten Tierschutzgesetze Fälle von
Tierquälerei werden bei uns bereits
heute konsequent angepackt und die
Verantwortlichen verurteilt
Die Tierschutzanwaltinitiative

bringt keinen zusätzlichen Gewinn an
Sicherheit sondern im Gegenteil nur
massiv höhere Kosten bei Kantonen

und eine Überlastung der Gerichte
Neben dem strengen Vollzug und der
klaren Haltung der Gerichte im Be
reich des Tierschutzes sind aber auch

die Tierhalter gefordert

Für das Halten der meisten Tierar
ten sind heute Kurse und Ausbildun

gen bereits vorgeschrieben Dieses be
währte System darf nun nicht durch
einen administrativen und teuren

Leerlauf gefährdet werden Darum
gibt es nur eine Antwort Nein zur
unnötigen Tierschutzanwaltinitiative

MARCEL SCHNEIDER BUONAS

Viele Ideen mit einem ehrlichen
Hintergrund führen zu überris
senen Vorschlägen über die

dann das Volk abstimmen muss Meist

werden diese Ideen emotional ange
reichert sodass der Eindruck entsteht
Da kann doch kein normaler Mensch

dagegen sein
Auch ich bin tierliebend und gegen

jegliche Tierquälerei Es darf aber das
Kind nicht mit dem Bade ausgeschüt
tet werden Es macht erstens keinen

Sinn ein solches Begehren in der

Verfassung festzuschreiben Zweitens
soll jeder Kanton selber bestimmen
ob es einen Tierschutzanwalt will Es

ist doch erstaunlich dass bis heute auf
kantonaler Ebene nur im Kanton Zü
rich ein Tierschutzanwalt existiert

Viele Kantone setzen zudem griffige
präventive Massnahmen ein um dem
Anliegen der Initianten gerecht zu
werden

PIUS SEGMÜLLER
CVP NATIONALRAT LUZERN

f In der «Arena» Sendung des
Schweizer Fernsehens vom
12 Februar 2010 sagte der Luzer

ner CVP Nationalrat Lustenberger in
seinem Kanton sei ein Tieranwalt

überflüssig der Tierschutz funktionie
re bestens In diesem Kanton in dem
der Tierschutz angeblich bestens
funktioniert ereignete sich 2002 Fol
gendes Ein Biobauer nagelte lebende

Krähen an einen Pfahl auf dem Acker
um andere Krähen abzuschrecken
Dieser Sachverhalt war durch Fotos

und Zeugen erwiesen und wurde von
diesem Biobauern auch nicht bestrit

ten

Der Verein gegen Tierfabriken
Schweiz VgT erstattete Strafanzeige
Der Tierquäler erhielt eine Trinkgeld
busse von 400 Franken DaTierschutz

organisationen kein Klage und Be
schwerderecht haben muss der VgT

machtlos zusehen wie auf dieseWeise
Tierquäler geschützt werden
Dagegen könnte ein Tieranwalt Ein

spruch erheben und die Sache vor ein
Gericht bringen

ERWIN KESSLER VEREIN GEGEN

TIERFABRIKEN SCHWEIZ VGT TUTTWIL

y Mit Artikel26 des Tierschutzge
setzes sind Tiere in det Schweiz

V bestmöglich geschützt »Eine
solche Aussage liesse auf paradiesi
scheVerhältnisse für Tiere schliessen
wenn das Gesetz so wirksam wäre wie

es auf dem Papier aussieht Aber seit
Jahren wird auch von Fachleuten
und Politikern die Umsetzung des
Gesetzes bemängelt Dennoch hat
sich lange Zeit nichts zu Gunsten der
Tiere geändert Ein Tieranwalt könnte
da bestimmt einiges bewirken
Ich bin enttäuscht über die Tierärzte

und Behörden die die Initiative als
unnötig abtun Denn sie kennen die
traurige Realität von Tierquälereien
und wissen auch wie sehr Tiere kör
perlich und seelisch leiden können

DANY MÜLLER HERGISWIL

Ich verstehe nicht was die Bau
Ba ern gegen einen Tieranwalt ha

ben Als Autofahrer schätze ich

doch auch dieVerkehrspolizei
BRUNO BACHER LUZERN
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